
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die 5. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

 
 Sitzungstermin: Dienstag, 20.05.2025 
 Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
 Sitzungsende: 18:29 Uhr 
 Ort, Raum: im Ratssaal, Am Markt 1, 

Anwesend waren: 

 Ausschussvorsitzender 

Bürgermeister André Saage  

 Fraktion AfD 
Herr Andreas Best  
Frau Victoria Best  
Herr Enrico Knietig Vertretung für Frau Myrjam Weinert 
Herr Jörg Weulbier  

 Fraktion CDU 
Herr Thomas Seydler  
Herr Peter Nössler  

 Fraktion SPD/BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Frau Sabine Boos ab 17:22 Uhr, Top 11 

 Fraktion FWG 
Herr Olaf Schumann  

 Fraktion BrC 
Herr Oliver Kunze  

 

 Ortsbürgermeister/innen 
Ortsbürgermeister Roland Engel Ortschaft Zieko 
Ortsbürgermeisterin Kathrin Friedrich Ortschaft Hundeluft 
Ortsbürgermeister Holger Krauleidis Ortschaft Jeber-Bergfrieden 

 

 Verwaltung 
Herr Michael Kaatz Leiter Amt für Stadtentwicklung,  

Sicherheit und Kultur 
Frau Nicole Riedel Leiterin Hauptamt 
Frau Sabrina Zülsdorf Amtsleiterin Kämmerei 

 Vertreter der Stadtwerke 
Herr Matthias Mohs Betriebsleiter 
Frau Petra Michaelis Kaufmännische Leiterin 
 

Es fehlte entschuldigt: 

 Fraktion AfD 
Frau Myrjam Weinert  

 
Gäste:  StR Eisenberger (BrC), 2 Mitarbeiter der Verwaltung 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der  
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 Der Bürgermeister begrüßte alle anwesenden Ausschussmitglieder und Gäste. 
Er teilte mit, dass die Sitzung für das Protokoll auf Tonträger aufgezeichnet wird. 
Weitere Ton- und Bildaufzeichnungen durch Presse, Rundfunk und ähnliche  
Medien sind zulässig. Für alle anderen ist dies nicht erlaubt.  
Anschließend stellte er die fristgemäße Einladung der Stadträte fest und verwies 
auf die fristgemäße elektronische Zustellung mit Zeitstempel vom 08.05.2025 
sowie auf die öffentliche Bekanntmachung auf der Homepage der Stadt Coswig 
(Anhalt), im Amtsblatt und im Schaukasten am Rathaus. 
Danach stellte er die Beschlussfähigkeit fest: von den 10 Ausschussmitgliedern 
sind 9 Mitglieder anwesend. 

  
 2. Bestätigung der Tagesordnung 
 Der Bürgermeister teilte mit, dass die Verwaltung den Tagesordnungspunkt 13  

 „Wachstum und nachhaltige Erneuerungen – hier: Maßnahmenplan Haushalts-
jahr 2026“ von der heutigen Tagesordnung zurückzieht.  
Die Beschlussvorlage wird für die September-Sitzung neu überarbeitet. 
 
Da es keine weiteren Änderungsanträge gab, ließ der Bürgermeister über die 
geänderte Tagesordnung abstimmen.  
Die geänderte Tagesordnung wurde einstimmig bestätigt.  
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 9 0 9 0 0 

 

 
 3. Bestätigung der Niederschrift der 4. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-

schusses vom 18.02.2025 
 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.            

 
 

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 9 0 9 0 0 

 

 
 4. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse gemäß 

§ 52 (2) KVG LSA 
 Der Bürgermeister teilte mit, dass in der Sitzung des Haupt- und Finanzaus-

schusses am 18.02.2025 keine nicht öffentlichen Beschlüsse gefasst wurden.    
 

  
 5. Einwohnerfragestunde (Zeitlimit 60 min.) 
 Da es von den anwesenden Einwohnern keine Anfragen gab, schloss der  

Bürgermeister diesen Tagesordnungspunkt.            
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 6. Übertragung der Wahrnehmung der Funktion des Ortswehrleiters der  

Ortsfeuerwehr Jeber-Bergfrieden 
Vorlage: COS-BV-136/2025 

  
Beschlussvorschlag: 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Coswig (Anhalt) beschließt, dem  

Kameraden Torsten Krauleidis 
die Wahrnehmung der Funktion zum Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Jeber-
Bergfrieden für die Dauer von 2 Jahre zu übertragen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen             
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 9 0 9 0 0 

 

 
 7. Ernennung des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Weiden 

in das Ehrenbeamtenverhältnis 
Vorlage: COS-BV-125/2025 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Coswig (Anhalt) beschließt, den 

Kameraden Christian Rackow 
zum stellvertretenden Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Weiden für die Dauer von  
6 Jahren in das Ehrenbeamtenverhältnis zu berufen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen            
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 9 0 9 0 0 

 

 
 8. Unterjährige Stellenplanänderung 

Vorlage: COS-BV-143/2025 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Coswig (Anhalt) beschließt die unterjährige Erhöhung der 
Stellen um 0,5385 vzÄ im Bereich der Musikschullehrkräfte. 
 
Abstimmungsergebnis: Die Beschlussvorlage wurde einstimmig zur 
    Beschlussfassung in den Stadtrat verwiesen.     
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 9 0 9 0 0 

 

 
 9. Annahme von Spenden an die Stadt Coswig (Anhalt) im Haushaltsjahr 2025 

Vorlage: COS-BV-144/2025 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Coswig (Anhalt) beschließt die An-
nahme von Geldspenden und ähnlichen Zuwendungen sowie die Nutzung für den 
angegebenen Zuwendungszweck: 
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Spendengeber Spendenzweck Spenden-
datum 

Spenden-
summe in 

EUR 

Kurt und Lilly 
Ernsting 
Stiftung 

Spende für die „Heinrich 
Berger“ Musikschule 

21.02.2025 1.000,00 

 
Nach Zustimmung durch den Haupt- und Finanzausschuss werden die Beträge 
der Zweckbestimmung zugeführt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen    
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 9 0 9 0 0 

 

 
 10. Überplanmäßige Ausgabe 2025 – Teilsanierung Grundschule Jeber-

Bergfrieden – Sonnenschutz 1. OG 
Vorlage: COS-BV-147/2025 

  
Diskussion: Stadtrat Kunze, Stadtrat A. Best, Stadtrat Weulbier 
 
Kritik gab es zur Abholzung der Bäume vor der Schule, die bisher zur Verschat-
tung der Schulräume dienten und nun zu dieser Ausgabe führen. Eine  
äußere Beschattungsanlage war in der ursprünglichen Sanierungsmaßnahme 
enthalten, wurde aber aus Kostengründen gestrichen und wird nun wieder über 
einen Nachtrag realisiert. 
Stadtrat A. Best merkte an, dass er bei einer Vor-Ort-Begehung feststellen 
musste, dass aufgrund der Größe des Durchmessers der Baumstümpfe ein Ver-
schnitt der Baumkrone wahrscheinlich ausgereicht hätte. Die Bäume standen ca. 
2 ½ m vom Gebäude entfernt und waren völlig gesund. Er bat um eine Aufstel-
lung, welche Kosten für diese Maßnahme geplant waren und was am Ende wirk-
lich bezahlt wurde. Da am Ende die Kinder leiden müssen, wenn die Kosten für 
die Verschattung versagt werden, bat er um Zustimmung der überplanmäßigen 
Ausgabe.  
Kritisierte aber noch einmal die Vorgehensweise. Des Weiteren wies er darauf 
hin, dass die abgeschnittenen Baumstümpfe auf dem Schulhof eine Gefahren-
quelle darstellen und unbedingt beseitigt werden müssen.  
 
Beschlussvorschlag: 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Coswig (Anhalt) beschließt eine 
überplanmäßige Ausgabe im Haushaltsjahr 2025 unter Vorbehalt bei dem Pro-
dukt 21101, Maßnahme 0703 Konto 785100; für eine Außenbeschattung im 
Obergeschoss der Grundschule Jeber-Bergfrieden. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 9 0 8 1 0 
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 11. Neufassung der Friedhofsgebührenkalkulation für die kommunalverwalte-

ten Friedhöfe der Stadt Coswig (Anhalt) und ihrer Ortschaften 
Vorlage: COS-BV-133/2025 

  
Vorstellung der Kalkulation anhand einer PowerPoint-Präsentation durch die  
Firma B & P Management- und Kommunalberatung GmbH Dresden.  
 
(17:22 Uhr - Stadträtin Boos nimmt an der Beratung teil) 
 
Diskussion: Stadtrat A. Best, Stadtrat Seydler, Stadtrat Kunze,  

Stadtrat Schumann, Stadtrat Nössler 
 
Stadtrat A. Best bat um eine Aufstellung für die Benutzung der Trauerhallen in 
den jeweiligen Ortschaften.  
 
Kritisiert wurde, dass die Kalkulation im Februar 2024 für den Zeitraum 2024 – 
2026 erstellt wurde, aber den Stadträten erst heute zur Abstimmung vorgelegt 
wird. Auch sind die darin enthaltenen Kostenerhöhungen dem Bürger nicht  
zuzumuten. Auch eine Nachkalkulation wurde nicht vorgenommen. Diese hätte 
ggf. eine schrittweise Erhöhung ermöglicht.  
Frau Zülsdorf erinnerte daran, dass auch die letzte Kalkulation vergleichsweise 
spät beschlossen und hierin eine Staffelung der Erhöhung vorgesehen wurde, in 
der die letzte Stufe erst Ende 2023 wirksam wurde.  
 
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Coswig (Anhalt) beschließt die Neukalkulation der Fried-
hofsgebühren für die kommunalen und kommunal verwalteten Friedhöfe der 
Stadt Coswig (Anhalt) und ihrer Ortschaften sowie die Benutzung der Trauerhal-
len. 
 
Abstimmungsergebnis: Die Beschlussvorlage wurde mehrheitlich zur 
    Beschlussfassung in den Stadtrat verwiesen.    
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 10 0 4 0 6 

 

 
 12. Neufassung der Friedhofsgebührensatzung für die kommunalverwalteten 

Friedhöfe und die Nutzung der städtischen Friedhofseinrichtungen der 
Stadt Coswig (Anhalt) und deren Ortschaften 
Vorlage: COS-BV-134/2025 

  
Diskussion: Stadtrat Kunze, Stadtrat Seydler, Stadtrat A. Best 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Coswig (Anhalt) beschließt die Neufassung der Friedhofs-
gebührensatzung für die Nutzung der kommunal verwalteten Friedhöfe und die 
Nutzung der städtischen Friedhofseinrichtungen der Stadt Coswig (Anhalt) und 
deren Ortschaften. 
Kommunale Friedhöfe sind: 

a) Friedhof Coswig (Anhalt) mit Trauerhalle 

b) Friedhof Bräsen mit Trauerhalle 

c) Friedhof Cobbelsdorf mit Trauerhalle 
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d) Friedhof Jeber-Bergfrieden mit Trauerhalle 

e) Friedhof Senst 

f) Friedhof Thießen mit Trauerhalle 

Kommunal verwaltete Friedhöfe: 
a) Friedhof Stackelitz mit Trauerhalle 

Kommunal verwaltete Trauerhallen: 
a) Köselitz 

b) Weiden 

c) Düben 

Abstimmungsergebnis: Die Beschlussvorlage wurde mehrheitlich zur 
    Beschlussfassung in den Stadtrat verwiesen.    
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 10 0 3 0 7 

 

 
 13. Grundsatzbeschluss zur Fortführung der interkommunalen Gewerbeflä-

chenentwicklung "Industriegroßstandort Coswig (Anhalt)" 
Vorlage: COS-BV-135/2025 

  
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Coswig (Anhalt) beschließt über die Zustimmung zu den 
folgenden weiteren Schritten zur Fortführung der interkommunalen Gewerbeflä-
chenentwicklung „Industriegroßstandort Coswig (Anhalt)“:  
1. Der Stadtrat stimmt der weiteren Zusammenarbeit mit den Partnerkommunen 

Lutherstadt Wittenberg und Dessau-Roßlau zur Entwicklung eines interkom-
munalen Industriegebietes zu. Grundlage bildet die „Machbarkeitsstudie „In-
terkommunale Gewerbefläche für großflächige Unternehmensansiedlungen in 
der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg“ (Landgesellschaft S.-A. - 
12.2024)“.  

2. Zur Finanzierung der 1. Vorbereitungsphase der Projektentwicklung werden 
Mittel der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschafts-
struktur“ (GRW - Planungs- und Beratungsleistungen, Fördersatz 75 %) bean-
tragt. 

3. Mit den Partnerkommunen Lutherstadt Wittenberg und Dessau-Roßlau wird 
die anteilige Finanzierung des Eigenanteils (25 %) der Projektentwicklung 
vertraglich vereinbart. 

4. Die im Haushalt 2025 bereits eingeplanten Mittel, werden in diesem HHJ in 
Höhe von 6.600 EUR zur Verfügung gestellt. Im Haushalt 2026 sind Aufwen-
dungen in Höhe von 10.000 EUR geplant. 

5. Vorbehaltlich der vorgenannten Finanzierung erfolgt die Vergabe von Pla-
nungs- und Beratungsleistungen in Höhe von insgesamt 200.000 EUR zur 
Projektentwicklung, einschließlich der Prüfung der wirtschaftlichen und recht-
lichen Rahmenbedingungen zur Schaffung einer interkommunalen Trä-
gerstruktur (Analyse gem. § 135 KVG LSA) durch die Stadt Dessau-Roßlau.  

 
Nach Vorlage der Ergebnisse entsprechend Punkt 5. erfolgt die erneute Gremi-
enbeteiligung zur Beschlussfassung über die Trägerstruktur sowie die weitere 
Planung und Umsetzung des Vorhabens (Maßnahmebeschluss). 
 
Abstimmungsergebnis: Die Beschlussvorlage wurde einstimmig zur 
    Beschlussfassung in den Stadtrat verwiesen.      
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      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 10 0 10 0 0 

 

 
 14. Anfragen und Mitteilungen 
  

Frau Zülsdorf informierte über eine Vorladung bei der Kommunalaufsicht des 
Landkreises Wittenberg gemeinsam mit dem Bürgermeister zum Haushalt 2025. 
Ihnen wurde mitgeteilt, dass das Haushaltskonsolidierungskonzept nicht den  
Anforderungen entspricht, d. h., dass die Stadt in ihrem Haushaltskonsolidie-
rungskonzept aufzeigen muss, dass innerhalb von 5 Jahren ein positiver Trend 
zu erkennen ist. Da dies weder im Haushaltskonsolidierungskonzept noch im 
vorläufigen Finanzplan erkennbar ist, gab die Kommunalsaufsicht die Möglichkeit 
zur Überarbeitung. Aus diesem Grund zog die Stadt Coswig (Anhalt) den Antrag 
auf Genehmigung bei der Kommunalaufsicht zurück. 
Der Bürgermeister kündigte an, den Haushalt noch einmal in der Beratungsfolge 
im September auf die Tagesordnung zu bringen.  
 
Stadträtin Boos fragte zum Stand der rückständigen Jahresabschlüsse. 
Frau Zülsdorf merkte an, dass die Informationsvorlage für den Stadtrat derzeit 
erarbeitet wird, da er auf Antrag ein Tagesordnungspunkt auf jeder Stadtratssit-
zung ist. Laut letzter Berichterstattung wurden die Jahresabschlüsse 2013 – 2015 
bei der KAB abgegeben. Inzwischen wurden auch die Jahresabschlüsse 2016 
und 2017 abgegeben, 2018 wird voraussichtlich Anfang Juni versandt.  
 
Nachdem es keine weiteren Anfragen und Mitteilungen gab, beendete der  
Bürgermeister den öffentlichen Teil dieser Sitzung.         

  
 
Coswig (Anhalt), den 26.05.025 
 
 
 
 
A. Saage      I. Noeßke 
Bürgermeister      Protokollantin 
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